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Unwahrscheinliche Geschichten für grosse und kleine Kinder

Idee und Text
Zeichnungen

Ruth Göttin
Willy Göttin

Bitte nicht stören!
Flax sitzt schon seit einer halben Stunde
über Vaters Zeitung. Der spannende
Bericht über das letzte Weltraumexperiment
hat ihn so gefesselt, dass er alles um
sich vergisst. In Gedanken ist er bereits
auf grosser Reise

Astronaut Flax betritt mit stolzer Miene
die Mondkapsel. Alles ist klar zum Start.
Der Countdown ist in die entscheidende
Phase getreten: 10, 9, 8, 7, 6, 5, 4, 3, 2, 1,

Start. Unter ohrenbetäubendem Lärm
hebt sich die riesige Rakete in den wolkenlosen

Himmel. Der Auftrag ist klar:
Landung auf dem Mond, Sammeln von
Gesteinsproben usw. Bald ist die Mondbahn

fc ET

ß
erreicht. Mit 22 000
Stundenkilometer Geschwindigkeit

rast Flax seinem Ziel
entgegen. Nach kleinen
Kurskorrekturen und dem
Umsteigen ins LEM,
setzt die Mondfähre weich
im vorgesehenen Gebiet
auf. Vorsichtig betritt Flax
den unwirtlichen Boden.

Zu seiner Ueberraschung steht
er einer Herde merkwürdiger
Tiere gegenüber. Sein
erster Gedanke ist Flucht...
Nach einem reibungslosen

Rückflug wassert
die Kapsel nach 22 Tagen
im Pazifik und wird von
den Froschmännern gesichert.
Die Mannschaft des
Flugzeugträgers legt den roten
Teppich aus und Hunderte von
Reportern erwarten den
Helden. Reporter sind einiges
gewöhnt. Aber was da Flax auf
die gute alte Erde mitbringt,
verschlägt ihnen fast die Sprache.
Das Ereignis des Jahrhunderts
wird von Millionen Menschen
gefeiert. Flax und sein Mondkalb
nehmen die Glückwünsche
stolz, aber gelassen entgegen.


	Flax die Leseratte

